
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene schützen

Intimsphäre respektieren

Abwertendes  
Verhalten abwehren

Mit Nähe und  
Distanz umgehen

Stellung beziehen

Transparenz herstellen

Die Rolle als Verantwortliche:r 
nicht ausnutzen

Grenzen wahrnehmen 
und akzeptieren

Ich verzichte auf abwertendes Verhalten 
gegenüber teilnehmenden und 

mitarbeitenden Personen auf allen 
Veranstaltungen und achte auch darauf, dass 

andere respektvoll miteinander umgehen.

Situationen, in denen ich mit 
anderen Menschen alleine bin, 

mache ich transparent. Ich halte die 
arbeitsfeldspezifischen Standards ein und 
beachte die Bedürfnisse der/des anderen.

Ich will die mir anvertrauten 
Menschen vor Schaden, Gefahren, 
Missbrauch und Gewalt schützen.

Ich weiß um die sexuelle Dimension von 
Beziehungen, nehme sie bewusst wahr 
und gehe verantwortungsvoll mit Nähe 
und Distanz um. Ich achte individuelle 

Grenzempfindungen und verteidige sie.

Ich gehe als Mitarbeiter:in 
keine sexuellen Kontakte zu mir 

anvertrauten Menschen ein.

Ich respektiere die Intimsphäre 
und die persönlichen Grenzen der 
Scham von Gruppenmitgliedern, 

Teilnehmenden und Mitarbeitenden.

Ich beziehe gegen sexistisches, 
diskriminierendes und gewalttätiges 

Verhalten sowie gegen sexualisierte Sprache 
und verbale Gewalt aktiv Stellung.

Ich nehme die Überschreitung von 
persönlichen Grenzen wahr, schreite ein 
und vertusche Grenzverletzungen nicht.

Für einen grenzwahrenden

FACH- & MELDE- 
STELLE EKBO

Umgang und zum Schutz vor sexualisierter Gewalt
V E R H A LT E N S K O D E X

Unabhängige Ansprechstelle

Wendepunkt e. V. 
0800 5700 600

vertrauensstelle-ekbo@ wendepunkt-ev.de

Ich kenne die 
zuständigen 

Ansprechpersonen.

Ansprechperson im Kirchenkreis

Karin Perk 
0162 2400 963

k.perk@kirche-berlin-nordost.de

Der Evangelische Kirchenkreis Berlin Nord-Ost setzt sich mit dem Thema Schutz von Menschen offensiv auseinander. Auf Grundlage 
unseres christlichen Verständnisses haben das Wohl aller sowie ihr Schutz vor jeglicher Gewalt oberste Priorität. Wir übernehmen 
Verantwortung und stärken Kinder, Jugendliche und Erwachsene in diesem Sinne. Dazu gehört auch, sie vor missbräuchlichem Verhalten zu 
schützen. Transparente Strukturen und eine offene Thematisierung sind eine grundlegende Voraussetzung, diesem Auftrag zu entsprechen. 
Deshalb wurde der Verhaltenskodex entwickelt. Er ist ein wichtiger Beitrag für eine umfassende Prävention und Kultur der Achtsamkeit in 
unserer Landeskirche. Der Verhaltenskodex ist maßgebend für die Arbeit unserer Landeskirche und somit verbindlich für alle beruflichen 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen.
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